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Antrag 
 

Vorlage: AT/0115/2018 Datum: 17.08.2018 

 

Verfasser: 07-FDP-Ratsfraktion Az.:  

Betreff: 

Antrag der FDP-Fraktion zur Verkehrsentlastung in Moselweiß 

Gremienweg: 

  Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

30.08.2018 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtrat beschließt, die Verwaltung wird beauftragt, folgende Sofortmaßnahmen zum besseren 

Verkehrsabfluss in Moselweiß zu überprüfen und einzuführen: 

 Anlegung einer abknickenden Vorfahrt von und zur Hohl am Berliner Ring( aus Rich-

tung Karthause gesehen) 

 Abknickende Vorfahrt vom Heiligenweg in die Koblenzer Straße 

 Anlegung einer Linksabbiegespur zur Kurt-Schumacher-Brücke in der Koblenzer 

Straße 

 Abknickende Vorfahrt Koblenzer Straße zum Verwaltungszentrum Ferdinand-Sauer-

bruch-Str. 

 

 

 

 

Begründung: 

 

Nachdem in der Sitzung des Ausschusses Fachbereich IV am 07.08.2018 verschiedene Maßnahmen 

zur Verbesserung der Verkehrssituation in Moselweiß beschlossen wurden, dürften jedoch für die 

Planung und Realisierung noch mindestens ca. 2-3 Jahre vergehen. In der Zwischenzeit wird sich die 

Verkehrslage durch den Bau der Nordtangente weiter verschlechtern. Die o.a. Maßnahmen könnten 

möglichst schnell eine Verbesserung der Situation erreichen, und würden zu einer Minderung des 

Lärms und der Immissionen führen. Sie wären ohne Grunderwerb sofort umsetzbar und die Kosten 

für Beschilderung und Fahrbahnmarkierungen (geschätzt ca. 10.000,00 €) würden sich in Grenzen 

halten. 

 

 

 

Torsten Schupp 

Fraktionsvorsitzender 
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